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Sektorhandhabung aus Sicht des Lotsen

 Der Fluglotse hat folgende Hauptaufgaben:

 Die Flugverkehrskontrolle wird erbracht für 
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Sektorhandhabung aus Sicht des Lotsen

 Priorität hat für den Fluglotsen die sichere Durchführung des 
Verkehrs nach Instrumentenflugregeln.

 Das Führen von Instrumentenflügen im geschützten Luftraum ist 
empfohlen aber nicht vorgeschrieben.
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Daher kann es vorkommen, dass ein IFR Flug deutlich tiefer als 
optimal geführt werden muss.



4

Zuständigkeit der Anflugkontrolle Stuttgart
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Darstellung des Luftraums um Stuttgart auf der Radarkonsole
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Darstellung aktivierter Sektoren der Radarkonsole
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Laminierte Übersicht der Sektoren, auf die der Lotse mit einem 
Stift die freigegebenen Höhen einträgt



Flugspuren von Anflügen auf Piste 07



Flugspuren von Anflüge auf Piste 25
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Darstellung des Luftraums mit ungefährer Entfernung, bei der 
IFR Maschinen spätestens unter FL100 absinken müssen.

Piste 07

Piste 25



Einführung SERA

 Zuständigkeiten der DFS
 Von 1953 – 1992 Flugsicherung durch BFS (Anstalt öffentlichen 

Rechts)

 Seit 1992 Flugsicherung durch DFS (GmbH im Eigentum der 
Bundesrepublik Deutschland)

 Seit 2009 Trennung von Flugsicherungsanbieter (DFS) und 
Aufsichtsbehörde (BAF)

 Seit 2009 Zulassung weiterer Flugsicherungsanbieter in Deutschland

 Regelungen zu Luftraum, Flugverfahren etc. werden von der 
Aufsichtsbehörde erlassen und von den Flugsicherungsanbietern 
umgesetzt
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Einführung SERA

 Die SERA-Regelungen wurden von der European Aviation Safety 
Agency (EASA) erarbeitet

 Die SERA-Regelungen basieren auf ICAO Vorgaben und gelten über 
eine EU Verordnung unmittelbar

 SERA „schlägt“ nationale Vorschriften

 Ziel sind harmonisierte Verfahren in den beteiligten europäischen 
Staaten
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Frühere Luftraumstruktur 
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Auswirkungen auf Luftraumklassifizierung
durch SERA   
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Luftraumklasse vormals (LuftVO) neu (SERA)

Luftraum D (CTR):
Wolkenabstände “frei von Wolken“ 1000 ft, 1.5 km

Luftraum E:
Flugsicht 8 km 5 km

Luftraum G:
VMC-Minima:

Luftraum F: entfällt

Flugsicht: 1.5 km
frei von Wolken

über 3000 ft MSL
oder 1000 ft AGL
(größere Höhe gilt)

Flugsicht 5 km
1000 ft, 1,5 km

unter 3000 ft MSL
oder 1000 ft AGL
(größere Höhe gilt)

Flugsicht: 1.5 km1)

frei von Wolken
1): falls IAS max. 140 kts

}

}



Luftraumstruktur nach SERA 
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Auswirkungen auf Luftraumklassifizierung
durch SERA 
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Luftraum D (CTR): 
Änderung der VMC-Minima (Wolkenabstände) 



Auswirkungen auf Luftraumklassifizierung
durch SERA 
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Luftraum E: 
Änderung der Flugsicht 



Auswirkungen auf Luftraumklassifizierung
durch SERA 
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Luftraum G: 
Änderung der VMC-Minima (höhenabhängig) 

jeweils größere Höhe gilt

jeweils größere Höhe gilt
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Ersatzmodell Luftraum F 
RMZ (Radio Mandatory Zone)
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Mit Umsetzung ‘SERA‘ ist das deutsche Luftraum F Modell mit den 
zugehörigen ICAO-Abweichungen (erhöhte VMC-Minima) nicht mehr möglich.
Ersatzmodell:
RMZ (GND - 1000 ft AGL) + lokale Absenkung Luftraum E

Ersatzmodell Luftraum F 
RMZ (Radio Mandatory Zone)
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RMZ (Radio Mandatory Zone)
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Regularien RMZ (1):

RMZ (Radio Mandatory Zone)
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Sprechfunkverfahren RMZ (NfL 1-251-14):

RMZ (Radio Mandatory Zone)
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Regularien RMZ (2):
Sofern seitens der gerufenen Station (Bodenfunkstelle) keine Antwort 
erfolgen sollte, kann der Flug durch die RMZ trotzdem mit Aufrechterhaltung 
der Hörbereitschaft fortgesetzt werden.
 Neben der Möglichkeit der Erteilung von gezielten Verkehrsinformationen 

durch die Info-Stelle des Flugplatzes erhalten somit auch die in diesem 
Luftraumbereich befindlichen Piloten direkt auf Basis der einzelnen 
Meldungen Hinweise über anderen Verkehr.

Ausnahmen von RMZ-Verpflichtung:
Örtliche Ausnahmereglungen (z. B. für in der RMZ liegende VFR-Flugplätze 
oder Luftsportgelände) können durch die zuständigen Luftfahrtbehörden der 
Länder festgelegt werden.

RMZ (Radio Mandatory Zone)
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AIC VFR 03 und weitere Infos zu SERA
auch über www.dfs.de
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Luftraumposter auch über www.dfs.de



Der neue Luftraumfächer Deutschland 

kann jederzeit bestellt werden und 

wird kostenfrei versendet. 

Bestelladresse:

vfr@dfs.de
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


